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Treffen Sie zum Jahresauftakt hochkaritige Referenten
und erhalten Sie wertvolle Impulse fiir 2010!

Das letzte Jahr war ereignisreich und ungewdhnlich — auch fiir die Rechtsabteilungen. Bei Wen treffen Sie auf dieser Jahrestagung?
stetig zunehmender Arbeitsbelastung steigt der Kostendruck enorm. In diesem Spannungsfeld
sind die Unternehmensjuristen besonders gefordert. Es gilt, sich neu zu positionieren, mit Die Veranstaltung richtet sich an Leiter und lei-
Ressourcen zu haushalten, neue Aufgabenfelder zu erschlieBen und sich in Entscheidungs- tende Mitarbeiter von Rechtsabteilungen und
prozesse des Unternehmens einzubringen. zwar unabhdngig von UnternehmensgréRe und
Branchenzugehdérigkeit. Sie werden feststellen,
Nutzen Sie das einzigartige Forum der Unternehmensjuristentage, um sich umfassend tiber die dass die Herausforderungen und Aufgaben-
wichtigsten Trends und Entwicklungen zu informieren. Die Tagung bringt Inhouse Counsel aus stellungen der Rechtsabteilungen vergleichbar
verschiedenen Branchen zu einem exklusiven Gedankenaustausch zusammen. Die Referenten sind. Ein Blick iiber den Tellerrand hilft Ihnen,
aus der Praxis berichten Uber ihre tagliche Arbeit, fachliche Neuigkeiten und Innovationen. in lhrem Alltag souveraner zu agieren. Notieren
Neben dem Tagungsprogramm gibt es zahlreiche Gelegenheiten, gewinnbringende Gesprache Sie sich die Unternehmensjuristentage als festen
zu fiihren und so neue Ideen und Anregungen fiir die persénliche Arbeit zu gewinnen. Termin in Ihrem Kalender!

Wir freuen uns, Sie in Berlin zu begriiBen!

Vorabendprogramm am 22. Februar 2010

Unser Medienpartner ,Handelsblatt” [adt am Vorabend der Jahrestagung herzlich zu einem
exklusiven Vortragskreis ein.

Unter der Moderation von Hermann Josef Knipper, stv. Chefredakteur des Handelsblattes,
tauschen sich Prof. Dr. Christoph H. Seibt, Partner der Kanzlei Freshfields Bruckhaus Deringer
und weitere Experten (derzeit in Anfrage) in ungezwungener Atmosphare iiber das Thema
.Managervergiitung" aus. Insbesondere wird diskutiert, was ,Angemessenheit” im Sinne des
VorstAG bedeutet, inwieweit der Aufsichtsrat bei der Festlegung der Vergiitung einbezogen
wird und welche Folgen das fiir die Praxis der Unternehmen hat.

Wahrend des sich anschlieBenden Umtrunks in der Hotelbar, gibt es ausreichend Gelegenheit,
die Gesprdche zu vertiefen und erste Kontakte zu kniipfen.

Um die Diskussion aktuell zu gestalten und an lhren Bedirfnissen auszurichten, bieten
wir lhnen an, Ihre Fragen im Vorfeld der Tagung zu stellen. Senden Sie die Fragen an
nicola.csepella@informa.com und wir leiten diese — auch anonym — an die Referenten weiter.

Zeitrahmen des Vorabendprogramms:
18.30 Empfang | 18.45 BegriiBung durch den Moderator | 19.00 Beginn der Vortrdge | 20.00 Umtrunk in der Hotelbar



Diskutieren Sie diese und weitere Themen

Steigender Kostendruck — Wo kann die Rechtsabteilung sparen?
Gestaltungsmoglichkeiten in 2010 — Wie sollte die Rechtsabteilung sich positionieren?
Konflikte und Kommunikation — Der Unterehmensjurist als Krisenmanager?
Qualitdtsmanagement — Ist ein ,TOV" fiir die Rechtsabteilung sinnvoll?

Kooperation mit Partnern — Lust oder Frust fir die Rechtsabteilung?

Rechtsupdate — Welche neuen gesetzlichen Regelungen sind fiir die Rechtsabteilung relevant?

Arbeiten fiir das Management — Wo verstecken sich Haftungsrisiken?

5 gute Griinde fiir Ihre Teilnahme Parallele Workshops
G Informationen aus erster Hand Am 25. Februar 2010 bieten wir lhnen
Erfahren Sie von hochkarétigen Referenten, wie diese mit den neuen Aufgaben und zwei separat buchbare Workshops zu
Herausforderungen in lhrer Rechtsabteilung umgehen - Profitieren Sie von den Erfah- aktuellen Themen an. Vertiefen Sie Ihr
rungen und ziehen Sie nach der Veranstaltung lhre eigenen Schlisse! Wissen in den angebotenen Schwerpunk-
ten. Ein hochkardtiges Referententeam
g Kompakt bringt Sie auf den aktuellen Stand und
Profitieren Sie an nur zwei Tagen von einem breitgefacherten Spektrum an Meinungen, steht fiir Fragen zur Verfiigung!

Ideen und Erfahrungen - Sie sparen Zeit und erhalten alle wichtigen Informationen auf
dieser Tagung!

Workshop 1:

@ Aufbau des eigenen Netzwerks Erfolgreich konsolidieren und expan-
Sie haben auf diesem einzigartigem Forum zahlreiche Gelegenheiten, mit interessanten dieren — Die Rolle der Rechtsabteilung
Kollegen ins Gesprach zu kommen und Kontakte zu knipfen — So steht lhnen auch bei Transaktionen
nach der Veranstaltung ein Netzwerk zur Verfiigung, auf das Sie jederzeit zuriickgreifen
kénnen! Workshop 2:

Compliance in der Praxis — Rechtliche

@ Wertvolle Impulse Risiken erkennen und vermeiden

Nutzen Sie die Gelegenheit, den Alltag zu verlassen und sich in angenehmer Atmo-
sphare iber aktuelle Themen und Entwicklungen zu informieren — Sie werden mit
frischen Ideen und neuem Schwung an lhre Arbeit zuriickkehren!

@ Antworten auf Fragen
Sie haben die Méglichkeit, lhre individuellen Fragen unmittelbar an die Referenten zu
richten und im Plenum zu diskutieren — Nutzen Sie auch die Round Table Diskussionen www.unternehmensjuristentage.de
um vertiefte Kenntnisse in speziellen Themen zu erhalten!




Programm

Dienstag, 23. Februar 2010

Vorsitz und Moderation:
Dr. Sebastian Biedenkopf, General Counsel, Conergy AG, Hamburg

9.00-9.30
Empfang mit Kaffee und Tee, Ausgabe der Tagungsunterlagen

9.30-9.40
BegriiBung durch EUROFORUM und den Vorsitzenden

9.40 -9.50
Das war 2009 - Ein juristischer Riickblick
Dr. Sebastian Biedenkopf

Die Rechtsabteilung im Wandel -
Welche Faktoren sind entscheidend, um sich gut aufzustellen?

9.50 - 10.20

Effizientes Rechtsmanagement in einem internationalen Konzern

« Implikationen aus dem operativen Geschaft — Projektmanagement,
Diversifikation, Internationalitat

¢ Organisatorische Konsequenzen — Matrix-Struktur

» Anforderungen an das Team - Identifikation, Vergiitungsstruktur, Perspektiven

» Kooperation mit Kanzleien — Grundsatze und Regelungen
Georg von Bronk, Leiter Zentralabteilung Recht, HOCHTIEF AG, Essen

10.20 - 10.30
Diskussion

10.30 - 11.00
Pause mit Kaffee und Tee

11.00 - 11.30
Mit frischem Wind in die Zukunft — Neuausrichtung der Rechtsabteilung
im Unternehmen und Konzern
* Positionsbestimmung und Selbstverstandnis
« Organisation und Wertschopfungsbeitrag
 Exkurs: Compliance und Schnittstellen
* Transparenz und Kommunikation
e Fithrung und Teamentwicklung
Carsten Beisheim, Chefsyndikus, Leiter Konzern Recht und Compliance,
Carsten Beisheim Wiistenrot & Wiirttembergische AG, Stuttgart




Turbulente Zeiten bringen neue Aufgaben

11.30 - 12.20
Glaubigerverhandlungen im schwierigen Umfeld von Krise und Sanierung -
Herausforderung fiir die Rechtsabteilung
« Analyse der verschiedenen Glaubigergruppen und -interessen
» Auswertung der Verhandlungsoptionen fiir das Krisenunternehmen
» Welche wechselseitigen Strategien Schuldner und Glaubiger verfolgen
» MaBnahmen zur Vertrauensbildung
Dr. Michael C. Frege, Rechtsanwalt und Partner, CMS Hasche Sigle, Berlin
Hubert Kratz, Bankdirektor und Abteilungsleiter Sanierung, Norddeutsche Landesbank, Hannover

12.20 - 12.30
Diskussion

12.30-13.45
Gemeinsames Mittagessen

Hubert Kratz Zu einem Aperitif [adt Sie ein

Qualitatssicherung und Kostenreduktion — Ein unlésbarer Widerspruch?

13.45-14.15
Der Counsel als Kaufmann - Scharnier zwischen Kostenmanagement
und Wertschopfung

A

Conrad Albert o Selbstverstandnis und Rolle der Unternehmensrechtsabteilung

« Die Struktur folgt der Strategie

« Die immer wiederkehrende Frage: Make or buy?

« Die Qual der Wahl: Wie findet man den richtigen Partner?

» Kanzlei-Management — Zusammenarbeit mit der externen Kanzlei
Conrad Albert, General Counsel, ProSiebenSat.1 Media AG, Unterfohring

14.15 - 15.00

S PANELDISKUSSION
Dr. Eva Annett Grigoleit

Fluch oder Segen — Zusammenarbeit mit externen Beratern
Moderator:

Dr. Sebastian Biedenkopf

Teilnehmer:

Conrad Albert

Georg von Bronk

Dr. Eva Annett Grigoleit, Rechtsanwaltin und Partnerin, CMS Hasche Sigle, Berlin
Dr. Jorg Risse, Rechtsanwalt und Partner, Baker & McKenzie, Frankfurt/Main

Dr. Jorg Risse
15.00 - 15.30
Pause mit Kaffee und Tee

15.30 - 16.00

Wird die Rechtsabteilung den Erwartungen ihrer ,Kunden" gerecht?
 Hauptkritik der ,Kunden"

» Vom Kundenbediirfnis zur maBgeschneiderten Dienstleistung

« Key Performance Indicators fiir die Rechtsabteilung

b

Prof. Dr. Leo Staub Prof. Dr. Leo Staub, Rechtsanwalt und Direktor, Universitat St. Gallen



16.00 - 16.30

Road to DIN 9001 - TUV fiir die Rechtsabteilung?

« Instrumente fiir ein effektives Qualitdtsmanagement

» Was ist DIN 90017

 Implementieren von Prozess- und Qualitdtsmanagementsystemen in der Rechtsabteilung
Dr. Carsten Reimann, Rechtsanwalt und Head of Legal Affairs, Nissan International SA, Briissel

16.30 - 16.40
Diskussion

Risikomanagement mal anders ...

16.40 - 17.10

Konfliktmanagement im Unternehmen

¢ Der erste Schritt ist der Schwerste

« Erfahrungen bei der Einfiihrung von Mediation in einem groBen Unternehmen

» Umgang mit Vorurteilen

« Der ,Round Table Mediation und Konfliktmanagement" der Deutschen Wirtschaft
Birgit Gantz-Rathmann, Juristin und Ombudfrau, Deutsche Bahn AG, Berlin

17.10 - 18.00
Prozessrisikoanalyse — Professionelles Bewerten und Steuern von Prozessrisiken
* Judex non calculat? — Warum Bauchentscheidungen in die Irre fithren
o Schritt fiir Schritt zum neuen ,Tool": Von Entscheidungsbaumen und Risikobewertungen
* Aus der Praxis: Beispiele fiir den Einsatz in Rechtsabteilungen
Dr. Ulrich Hagel, Senior Advisor Claim Management, Bombardier Transportation GmbH, Berlin

Birgit Gantz-Rathmann Dr. Jorg Risse, Rechtsanwalt und Partner, Baker & McKenzie, Frankfurt/Main

18.00 - 18.10
Zusammenfassung des ersten Veranstaltungstages durch den Vorsitzenden

18.10
Ende des ersten Veranstaltungstages

19.15
Dr. Ulrich Hagel Bustransfer zur Abendveranstaltung

Gemeinsame Abendveranstaltung
im Dachgartenrestaurant Kafer im Deutschen Bundestag

AufEinladung von C'M'S/Hasche Sigle

Rechtsanwdlte Steuerberater
findet im Anschluss an den ersten Veranstaltungstag ein exklusives Dinner iiber den Dachern von Berlin statt.
In auBergewdhnlichem Ambiente mit atemberaubendem Blick iiber die Stadt kénnen Sie den Tag ausklingen
lassen und wertvolle Kontakte kniipfen. GenieBen Sie den Abend bei gutem Essen und anregenden Gesprachen
mit den Teilnehmern und Referenten.




Mittwoch, 24. Februar 2010

Vorsitz und Moderation:
Dr. Sebastian Biedenkopf

Herausforderungen fir Inhouse Counsel in 2010

8.30-9.00
Empfang mit Kaffe und Tee

9.00 - 9.10
BegriiBung durch EUROFORUM und den Vorsitzenden

9.10-9.45
Praktische Organisation der WpHG-Compliance - Vorbild auch fiir andere Compliance Felder?
» Compliance-Aufgaben im Bereich des Kapitalmarktrechts
« Schwerpunkte: Ad hoc Publizitét, Directors' Dealings und andere Meldepflichten
« Anforderungen an die Organisation
« Ubertragbarkeit der Strukturen auf andere Compliance-Bausteine?
* Rollenversténdnis der Rechtsabteilung innerhalb der Compliance Organisation
Heiko Wendel, General Counsel und Vice President Corporate Legal Affairs/Corporate Governance, LEONI AG, Niirnberg

9.45-10.15

Der Compliance Officer im Fokus

¢ Das BGH-Urteil vom 17. Juli 2009 und die Auswirkungen auf die Praxis
P | « Steht der Compliance Officer jetzt mit einem Ful im Gefangnis?

Heiko Wendel » Welche Konsequenzen sollten die Compliance-Verantwortlichen ziehen?

Rudolf Zimmermann, Leiter Recht und Compliance Zentraleuropa, ABB AG, Mannheim

10.15-10.30
Diskussion

10.30 - 11.00
Pause mit Kaffee und Tee

Rudolf Zimmermann 11.00 - 11.40
Neues zum Datenschutz — Aktuelle Rechtsfragen rund um die Unternehmenspraxis
* Das Urteil des BGH vom 7. Juli 2009: Haftung der Rechtsabteilung fiir Datenschutzversto3e
« Die BDSG-Novelle Il und das Direktmarketing: Neue Priifungspflichten des Unternehmensjuristen
* Anpassung aller IT-Vertrage? Die Neuregelung der Auftragsdatenverarbeitung in § 11 BDSG
« Datenschutzaudit: Wie verhalte ich mich als Syndikus?
Prof. Dr. Thomas Hoeren, Institut fiir Informations-, Telekommunikations- und Medienrecht,
Westfélische Wilhelms-Universitat Miinster

Prof. Dr. Thomas Hoeren 11.40-12.10
Hand in Hand Veranderungen managen: Die Kommunikation als Partner
der Unternehmensjuristen
* Managing Change: Veranderungen mit kommunikativen Mitteln realisieren
« Corporate Governance, Compliance, Arbeitsrecht: Verdnderung als Regelfall installieren
* Regelwerk Top — Verhalten Flop: Verdnderungskommunikation zur
Verhaltensanderung im Unternehmen
* Krisen managen, Krisen verhindern: Unternehmensjuristen und Kommunikationsmanager
als Management-Taskforce im Ernstfall
Hartwin Mohrle Hartwin Mohrle, Geschaftsfiihrender Gesellschafter, A&B ONE Kommunikationsagentur GmbH, Frankfurt/Main




4

Christian Gansch

‘A

Dr. Winfried Richardt

Dr. Lutz Englisch

Markus Scheu

Impressionen 2009

Das interessierte Publikum horte Vortrage zu aktuellen Themen

12.10 - 13.30
Gemeinsames Mittagessen

Dirigieren Sie im richtigen Takt ...

13.30-14.15
Neue Zeiten brauchen neues Denken - Das Orchester als Erfolgsmodell
Christian Gansch, Dirigent und vierfacher Grammy-Award-Preistrager

14.15 - 14.45
Pause mit Kaffee und Tee

Arbeiten fiir das Management — Welche Risiken sind zu beachten?

14.45-15.15

Die Zeit zwischen Jahresabschluss und Hauptversammlung aus

gesellschaftsrechtlicher Sicht

« Koordinieren und organisieren — Verzahnung der Unternehmensbereiche

* Der Jahresabschluss und die Rolle der Rechtsabteilung

» Herausforderungen des Inhouse Counsel bei der Einberufung und Durchfiihrung
der Hauptversammlung

« Vermeidung von Anfechtungsrisiken
Dr. Winfried Richardt, Rechtsanwalt, Abteilungsleiter Corporate Office, METRO AG, Duisseldorf

15.15 - 15.50

Vorstandshaftung - Vorstandsvergiitung - D&0-Versicherung:

Gestaltungshinweise fiir die Unternehmenspraxis

« Organhaftung in der Aktiengesellschaft

« Aktuelle Anderungen zur Vorstandsvergiitung durch das VorstAG

» D&O-Versicherung: Funktionsweise, Fallstricke, aktuelle Entwicklungen
Dr. Lutz Englisch, Rechtsanwalt und Partner, Ashurst LLP, Miinchen
Markus Scheu, Rechtsanwalt und Head of Topic Network D&O0/Financial Lines,
Munich Re Group, Miinchen

15.50 - 16.00
Diskussion

16.00 - 16.10
Abschluss des zweiten Veranstaltungstages durch den Vorsitzenden und
Ankiindigung der Round Table Diskussion

Wahrend der Podiumsdiskussion wurden Erfahrungen ausgetauscht



16.10 - 17.15
ROUND TABLE DISKUSSIONEN

Setzen Sie zum Abschluss der Tagung lhren eigenen Schwerpunkt! Im kleinen Kreis kénnen Sie

Ihr Wissen zu ausgewahlten Spezialthemen gezielt vertiefen, individuelle Fragen stellen und

von den Erfahrungen der Referenten und Kollegen profitieren. Zudem sind Sie herzlich eingeladen,
die Diskussionen mit Ihren eigenen Beitrdgen zu bereichern!

Dr. Roland Hoffmann-Theinert

Folgende Themen stehen zur Auswahl:

@) Wege zur optimalen Zusammenarbeit von Unternehmensrechtsabteilung
und Rechtsanwaltskanzlei
Dr. Roland Hoffmann-Theinert, Rechtsanwalt, Notar und Partner, GORG Rechtsanwalte, Berlin

Dr. Christof Kautzsch

@ Die Rolle der Rechtsabteilung im Restrukturierungsprozess

Dr. Christof Kautzsch, Rechtsanwalt und Partner, Salans LLP, Berlin

@ Qualitatsmanagement als Mittel zur effizienten Rechtsabteilung -
Juristen als Manager
Dr. Dr. Christian Born, Born Beratung, Berlin
Dr. Carsten Reimann

@) Herausforderung globales Vertragsmanagement -
Die Rechtsabteilung als Koordinator?
Dr. Gesine Zimmermann, Leiterin Vertragsmanagement, Bayer MaterialScience AG, Leverkusen

17.15
Ende der 14. EUROFORUM-Jahrestagung Unternehmensjuristentage 2010

Zum Abschluss der Unternehmensjuristentage 1adt EUROFORUM Sie herzlich zu einem Umtrunk ein.

Dr. Gesine Zimmermann

Die Teilnehmer nutzten die Gelegenheit, mitzudiskutieren und den Referenten Fragen zu stellen Zum Abschluss der Tagung fanden vertiefende Gesprache zu Einzelthemen in kleinen Gruppen statt



Parallele Workshops, 25. Februar 2010

Nutzen Sie im Anschluss an die Jahrestagung die Gelegenheit, an einem der beiden parallel stattfindenden Workshops teilzunehmen.
Sie haben die Méglichkeit, Ihr Wissen in einem dieser Themengebiete zu vertiefen. Ein hochkaratiges Referententeam présentiert spannende
Themen aus der Unternehmenspraxis und steht fiir Fragen und Diskussionen zur Verfiigung!

WORKSHOP 1

Erfolgreich konsolidieren und expandieren — Die Rolle der Rechtsabteilung bei Transaktionen

Durch den Workshop fiihren Sie gemeinsam:
Dr. Ralph G. Drouven, Rechtsanwalt und Partner, CMS Hasche Sigle, Kdln
Prof. Dr. Bjorn Gaul, Rechtsanwalt, Fachanwalt fiir Arbeitsrecht
und Partner, CMS Hasche Sigle, KoIn

8.30-9.00 Empfang mit Kaffee und Tee
Ausgabe der Workshopunterlagen
9.00-9.10  BegriiBung durch EUROFORUM

Stabilisierung in schwierigen Zeiten

9.10 - 9.50

Umstrukturierungen auf Unternehmens- und Konzernebene
 Zusammenfiithrung oder Entflechtung?

 Reduzierung des mitbestimmungsrechtlichen Status

« Einrichtung einer Matrixstruktur

« Arbeitsrechtliche Besonderheiten der Umwandlung

9.50 -10.30

Verkauf von Unternehmensteilen

« Transaktionsmanagement — Die Rolle der Rechtsabteilung

« Ubertragungsrisiken

 Besonderheiten des Management Buy Out

* §613 a BGB im Lichte der neuesten Rechtsprechung

« Kapitalausstattungspflichten bei der Zuordnung von
Altersversorgungsanwartschaften (Rentnergesellschaft)

10.30 -11.00 Pause mit Kaffee und Tee

11.00 - 11.40

Handlungsspielrdume bei drohender Insolvenz
« Alte und neue Gesellschafterfinanzierungen
 Debt-to-Equity-Swap

+ Anpassung von Vergiitungsvereinbarungen mit Organmitgliedern

« Insolvenzplanverfahren als Option
« Sanierungstarifvertrage und Personalabbau im
Vorfeld einer Insolvenz

11.40 - 12.30

Bewaltigung der Vergangenheit

« Haftung von Organmitgliedern

» D&O-Versicherung

« Abfindungszahlungen an ausscheidende Fiihrungskrafte

12.30 - 13.45 Gemeinsames Mittagessen

Externe Expansion — Der Weg in die Zukunft

13.45 - 14.15

Neugestaltung der Finanzierungsstruktur

* Mezzanine Finanzierungen

 Deckung des Finanzbedarfs am Kapitalmarkt
« Schuldscheindarlehen

14.15 - 14.45

Ubernahme von Unternehmen

« Grundlegende Fragestellungen (share deal vs. asset deal)
« Gestaltungsmdglichkeiten bei § 613 a BGB

« Betriebsvereinbarungen und Tarifvertrage

¢+ Gewandelter Inhalt von M&A-Klauseln

« Kauf aus der Insolvenz

14.45 - 15.15 Pause mit Kaffee und Tee

15.15 - 16.00
Das eigene Unternehmen als Target einer Ubernahme
« Pflichten von Vorstand und Aufsichtsrat
« Gestattung einer Due Diligence oder Verkaufer-Due-Diligence
« Vereinbarungen mit Bietern (Break Fees,
Non-Solicitation Agreements)
« Unterrichtungspflichten gegentiber dem Betriebsrat

16.00 - 16.45

PRAXISBERICHT

Die haufigsten Fehler bei M&A-Transaktionen
Stefan Pfeiffer, Mitglied der Geschaftsfiihrung,
Close Brothers GmbH, Frankfurt/Main

16.45 - 17.00 Abschlussdiskussion
17.00 Ende des Workshops

Dr. Ralph G. Drouven Prof. Dr. Bjorn Gaul Stefan Pfeiffer



WORKSHOP 2

Compliance in der Praxis — Rechtliche Risiken erkennen und vermeiden

8.30-9.00 BegriiBung mit Kaffee und Tee
Ausgabe der Workshopunterlagen
9.00-9.10  BegriiBung durch EUROFORUM

9.10 - 10.15
Wie organisiert man Compliance im Unternehmen?
 Compliance-Infrastruktur: Organisatorische Einbettung
des Compliance Officers
« Tatigkeiten und Vertraulichkeitsbereiche im Unternehmen
« Organisatorische Abgrenzung des Compliance Officers
Dr. Harald Gesell, Rechtsanwalt und Partner, Oppenhoff & Partner, Koln

10.15 - 10.45 Pause mit Kaffee und Tee

10.45 - 12.15
PANELDISKUSSION
.Der Compliance Officer im Schussfeld" -
Auswirkungen und Anwendbarkeit des BGH-Urteils
auf die Praxis
Moderation und Einleitung:
Dr. Harald Gesell
Teilnehmer:
Dr. Joachim Jahn, Rechtsanwalt und Wirtschaftsredakteur,
Frankfurter Allgemeine Zeitung, Frankfurt/Main
Stefanie Mielert, Abteilungsleiterin Recht,
Fraunhofer-Gesellschaft e.V., Miinchen
Unternehmensvertreter der Abteilung Regulierungs-,
Wettbewerbs- und Kartellrecht (CRK), Deutsche Bahn AG, Berlin

12.15 - 13.30 Gemeinsames Mittagessen

13.30 - 14.30
Vom Locherstopfen, Verpfeifen und Selbstkasteien” -
Rechtssicherheit im Datenschutz
» BDSG-Reform: Auswirkungen und Ausblick
« Arbeitnehmerdatenschutz und Compliance Organisation
(Fraud Prevention/Interne Revision)
» Moglichkeiten und Grenzen der Aufklarung
« Kontrolle von Internet/E-Mail/Telefon
« Archivierung und Discovery Verfahren in den USA
« Security Breach Notification Pflicht
Dr. Jiirgen Hartung, Rechtsanwalt und Partner,
Oppenhoff & Partner, Kéln

14.30 - 15.00 Pause mit Kaffee und Tee

Workshop-Sponsor
OPPENHOFF ¢, PARTNER

Rechtsanwiilte

15.00 - 16.15

FALLSTUDIE

Die compliance-gerechte Organisation der Vertriebsabteilung

» Compliance-gerechte Struktur des Vertriebs

« Korruptionsbekdmpfung

 Anforderung an die Steuerabteilung und das Rechnungswesen
Dr. Gunnar Knorr, Rechtsanwalt und Partner,
Oppenhoff & Partner, Kéln

16.15 - 17.00

Vermeidung kartellrechtlicher Risiken —

BuBgelder, Schadenersatz, Nichtigkeit, Rufschaden

* Inhalt des Kartellverbots

 Konsequenzen bei Verstol3

« Praventive Compliance-Malnahmen

» MaBnahmen bei Aufdeckung eines VerstoBes
Eckart Wagner, Rechtsanwalt und Partner, Oppenhoff & Partner, KéIn
Unternehmensvertreter der Abteilung Regulierungs-,
Wettbewerbs- und Kartellrecht (CRK), Deutsche Bahn AG, Berlin

17.00 - 17.15 Abschlussdiskussion
17.15 Ende des Workshops

Dr. Joachim Jahn Stefanie Mielert

Dr. Gunnar Knorr Eckart Wagner

Dr. Jirgen Hartung



So kommentierten die Teilnehmer die
Unternehmensjuristentage 2009

Ideales Forum fiir Standortbestimmung, Orientierung
und Gedankenaustausch der Unternehmensjuristen.
Wirnt Galster, Heidelberger Druckmaschinen AG

Jahrlicher ,Pflichttermin’, den man gerne wahrmimmt!
Kirsten Schroder, KG EOS Holding GmbH & Co.

Abwechslungsreiches und gut strukturiertes Vortragsprogramm mit hervorragenden
Referenten, die praxistaugliches Wissen vermitteln sowie die Mdglichkeit,
Berufskollegen kennenzulernen und Erfahrungen auszutauschen.

Marion Herzog, AOK PLUS - Die Gesundheitskasse fiir Sachsen und Thiiringen

Gelungener Themenmix, hochkardtige Referenten und gute Networking-Gelegenheit
fiir alle Unternehmensjuristen.
GOtz KaBmann, Schiico International KG

Teilnehmerstruktur der Tagung 2009 Bleiben Sie informiert!

nach Branche

Al 31% Produzierendes Gewerbe
B % e Newsletter 2/2009
. 6% Bau- und Immobilienbranche begleitend zur 14. EuRoFoRUM-Jahrestagung fir Inhouse Counsel
IEI 8% GroR- und Einzelhandel Unternehmensjuristentage 2010
[l 11% Sonstige Branchen
11% Banken und Versicherungen B
[G] 18% Beratungsgesellschaften —
Bl 6% Offentlicher Dienst, Verbande,

Vereine, Stiftungen

nach Hierarchie
B
D A 12% Geschaftsfiihrung/Vorstand
2% Direktor Begleitend zu der Jahrestagung erscheint zweimal
g gung
65% Bereichs-, Abteilungsleiter jahrlich unser Newsletter mit aktuellen Themen
D 9% Mitarbeiter der Rechtsabteilung rund um die Rechtsabteilung. Nutzen Sie die Ge-
12% Partner/Berater in Kanzlei legenheit und laden Sie den Newsletter kostenlos
auf unserer Internetseite herunter.
o www.unternehmensjuristentage.de



Impressionen 2009

Beim exklusiven Vortragskreis am Vorabend wurde in ungezwungener Atmosphare lebhaft diskutiert

Bei dem exklusiven Abendessen in auBergewdhnlichem Ambiente wurden Kontakte gekniipft

INFOLINE

Haben Sie Fragen zu dieser Jahrestagung?
Wir helfen Thnen gerne weiter.

Konzeption und Inhalt:
Ass. jur. Nicola Csepella (Senior-Konferenz-Managerin)
E-Mail: nicola.csepella@informa.com

Organisation:
Julia Miiller (Senior-Konferenz-Koordinatorin)

E-Mail: julia.mueller@informa.com

Telefon: 02 11/96 86-35 23

SPONSORING UND AUSSTELLUNGEN

Im Rahmen der Veranstaltung besteht die Moglichkeit, dem exklusiven
Teilnehmerkreis Ihr Unternehmen und Ihre Produkte oder Dienstleistungen
zu présentieren. lhre Fragen zu Sponsoring- und Ausstellungsméglichkeiten
sowie zur Zielgruppe beantwortet Ihnen gerne:

Berit van Geul (Senior-Sales-Managerin)
Telefon: 0211/9686-3713

Fax: 0211/9686-47 13

E-Mail: berit.vangeul@informa.com

JETZT ONLINE!

m informyou

Expertenwissen fir Entscheider

Die neue Vortragsdatenbank unserer Konferenzen und Seminare.
« Sofortiger Download als PDF-Datei

* Archivierte Beitrdge ab 2007

« Standige Erweiterung

Testen Sie uns unverbindlich!

Sichern Sie sich jetzt lhren 14-tdgigen kostenlosen Probezugang.
£ www.inform-you.de



Hauptsponsor und Gastgeber der Abendveranstaltung

C'M'S/ Hasche Sigle

Rechtsanwalte Steuerberater

CMS Hasche Sigle ist eine der fiihrenden deutschen Anwaltssozietaten. Mehr als 600 Anwalte sind in neun
wichtigen Wirtschaftszentren in Deutschland sowie in Belgrad, Briissel, Moskau und Shanghai tatig. Die
Sozietat deckt den gesamten Bereich des Wirtschaftsrechts ab und berdt namhafte deutsche sowie inter-
nationale Unternehmen aus den unterschiedlichsten Branchen. CMS Hasche Sigle verfiigt tiber langjahrige
Erfahrung in der Zusammenarbeit mit Unternehmensjuristen. CMS Hasche Sigle ist Mitglied von CMS, dem
Verbund unabhangiger europdischer Anwaltssozietéten, die in 27 Landern mit 53 Biiros innerhalb und auRer-
halb Europas fiir die Mandanten rechts- und steuerberatend tatig sind.

CMS Hasche Sigle

LennéstraBe 7, 10785 Berlin
www.cms-hs.com

Ansprechpartner:

Cornelius Brandi, Managing Partner
Telefon: +49 (0)30/203 60-1207
Fax: +49 (0)30/20360-1298
E-Mail: cornelius.brandi@cms-hs.com

Forderer

BAKER & MCKENZIE

Lange bevor der Begriff ,Global Player” modern wurde, hatte Baker & McKenzie die Vision einer globalen
Wirtschaftskanzlei bereits verwirklicht. 1949 in Chicago gegriindet, zéhlt Baker & McKenzie heute mit mehr
als 3.900 Anwaélten an 67 Standorten zu den groBten und leistungsstarksten Anwaltssozietaten der Welt.
Auch die deutschen Biiros fiihlen sich der Vision der Griinder verpflichtet. In Berlin, Disseldorf, Frankfurt/
Main und Minchen vertreten 180 Anwélte mit lokalen Kenntnissen und weltweiter Erfahrung die Interessen
ihrer Mandanten. Als eine der filhrenden deutschen Anwaltskanzleien berat Baker & McKenzie nationale
und internationale Unternehmen und Institutionen auf allen Gebieten des Wirtschaftsrechts.

ashust

Ashurst gehort zu den fiihrenden internationalen Wirtschaftskanzleien. Mit Biiros in den wichtigsten Wirt-
schafts- und Finanzzentren Europas, der USA und Asiens erfiillt Ashurst die Bediirfnisse seiner Mandanten
rund um die Welt. Mehr als 1000 Rechtsanwalte in 16 Biiros sind fiir Ashurst weltweit tatig. In Deutschland
sind wir mit Biiros in Frankfurt am Main und Minchen und mehr als 100 Partnern, Rechtsanwalten und
Steuerberatern vertreten. Ashurst berat in allen Fragen des Gesellschafts- Finanzierungs- und den wesent-
lichen Gebieten des Wirtschaftsrechts.

Baker & McKenzie

Partnerschaft von Rechtsanwalten, Wirt-
schaftspriifern, Steuerberatern und Solicitors
TheatinerstraBe 23, 80333 Miinchen
www.bakernet.com

Ansprechpartner:

Dr. Bernhard Trappehl, Managing Partner
Telefon: +49 (0)89/55238-0

Fax: +49 (0)89/55238-199

E-Mail: bernhard.trappehl@bakernet.com

Ashurst LLP

PrinzregentenstraBe 18, 80538 Miinchen
www.ashurst.com

Ansprechpartner:

Dr. Lutz Englisch, Rechtsanwalt und Partner
Telefon: +49 (0)89/244421-175

Fax: +49 (0)89/244421-101

E-Mail: lutz.englisch@ashurst.com

Gastgeber des Aperitifs am ersten Veranstaltungstag

GORG ist eine der filhrenden unabhangigen Wirtschaftskanzleien in Deutschland. Bundesweit ist GORG die
filhrende Restrukturierungskanzlei und z3hlt auBerdem zu den Top 10 im Gesellschaftsrecht. Uber 150 Rechts-
anwalte in Berlin, Essen, Frankfurt, Kéln und Miinchen bieten fokussierte Beratung zu den Themen: Gesell-
schaftsrecht, Mergers & Acquisitions, Steuern; Finanzierung und Kapitalmarkt; Arbeit und Personal; Insolvenz
und Restrukturierung; Medien, Wettbewerb und Handel; Immobilienwirtschaft und Wirtschaftsverwaltung.

GORG Partnerschaft von Rechtsanwélten
KlingelhéferstraBe 5, 10785 Berlin
www.goerg.de

Ansprechpartner:

Dr. Roland Hoffmann-Theinert,
Rechtsanwalt und Partner

E-Mail: rhoffmann-theinert@goerg.de
Daniel Fuchs, Rechtsanwalt und Partner
E-Mail: dfuchs@goerg.de

Telefon: +49 (0)30/884503-0



Workshop-Sponsor

OPPENHOFF g PARTNER

Rechtsanwilte

Oppenhoff & Partner ist eine unabhangige Sozietdt am Standort Koln. Sie versteht sich als erstrangiger
Rechtsberater fiir Unternehmen und Unternehmer mit einem umfassenden Beratungsangebot im Wirtschafts-
und Steuerrecht. Der Schwerpunkt der Tatigkeit ihrer 55 Anwaltinnen und Anwalte liegt auf der Beratung von
regionalen, nationalen und internationalen GroBunternehmen und groBeren Mittelstdndlern. Zu den Man-
danten von Oppenhoff & Partner gehéren Ford, Hannover Riick, Johnson & Johnson, M. DuMont Schauberg,
RWE, United Airlines und die Zurich Group.

Oppenhoff & Partner Rechtsanwalte
Konrad-Adenauer-Ufer 23, 50668 Kdln
www.oppenhoff.eu

Ansprechpartner: Dr. Stephan Kénig, Partner
Telefon: +49 (0)221/2091-411

Fax: +49 (0)221/2091-333

E-Mail: stephan.koenig@oppenhoff.eu

Aussteller

cCorso

corporate solutions

|

DataCert
F""

©

DETEKTIVE Kocks®

<>

EUROJURIS

DEUTSCHLAND

GRAFY WESTPHALEN

CORSO - Corporate Solutions
PipinstraBe 7, 50667 Koln
WWW.COrs0.CC

DataCert Europe
An der Welle 4, 60322 Frankfurt/Main
www.datacerteurope.com

Detektiv-Institut-Kocks GmbH

Kalkumer SchloRallee 41a, 40489 Diusseldorf
www.detektive-kocks.de
www.tatortarbeitsplatz.eu

Eurojuris Deutschland e.V.
Cecilienallee 59, 40474 Diisseldorf
www.eurojuris.de

Graf von Westphalen
Ulmenstrale 23-25, 60325 Frankfurt/Main
www.grafvonwestphalen.com

PRICEWATERHOUSE(COPERS

% SALANS

@ SCHOLLMEYER&STEIDL

(schweitzer

Fachinformationen

!

The Quality Group

PricewaterhouseCoopers AG
Wirtschaftspriifungsgesellschaft
ElsenheimerstraBe 33, 80687 Minchen
www.pwc.com/de

Salans LLP
MarkgrafenstraBe 33, 10117 Berlin
www.salans.com

Schollmeyer & Steidl

Legal Recruitment

FriedrichstraBe 15, 60323 Frankfurt/Main
www.schollmeyersteidl.com

Schweitzer Fachinformationen
Lenbachplatz 1, 80333 Miinchen
www.schweitzer-online.de

The Quality Group GmbH
Otto-Lilienthal-StraBe 36, 71034 Béblingen
www.thequalitygroup.de

Informationen halt fiir Sie bereit

EWELL
ASSOCIES

Weil & Associés
26 avenue de la Grande Armée, F=75017 Paris
www.weil-paris.fr



EuROFORUM, Informa Deutschland SE, Postfach 11 12 34, 40512 Diisseldorf

[Kenn-Nummer]

7710P1R33-15/D0906855

Bei Buchung mit diesem Formular erhalten Sie tUber Herrn Heike Wendel von
LEONI AG einen Rabatt in Hohe von 15% auf die Teilnahmegebihr. Fir den
Erhalt des Sonderpreises senden Sie bitte dieses Anmeldeformular an die
Faxnummer 02 11/96 86-45 02 oder per Email an
christian.drongowski@informa.com.

Die Preisreduktion gilt nur fir noch nicht angemeldete Personen und wird nicht
nachtraglich gewahrt.

[]

Bitte ausfiillen und faxen an: 11/96 86
Ja, ich nehme an der 14. Jahrestagung am 23. und 24. Februar 2010 und am Workshop [P1103743]
(bitte ankreuzen) am 25. Februar 2010 in Berlin teil zum Preis von € 2.749,- zzgl. MwSt. p.P. [MO13]

oo ool ool

[] workshop 1: Erfolgreich konsolidieren und expandieren — Die Rolle der Rechtsabteilung bei Transaktionen
\:I Workshop 2: Compliance in der Praxis — Rechtliche Risiken erkennen und vermeiden

[Ich kann jederzeit ohne zusatzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer benennen.]
[Im Preis sind ausfiihrliche Tagungsunterlagen enthalten.]

Ja, ich nehme an der 14. Jahrestagung am 23. und 24. Februar 2010 in Berlin teil

zum Preis von € 1.999,- zzgl. MwSt. p.P. [M012]

Ja, ich nehme nur am Workshop am 25. Februar 2010 in Berlin teil zum Preis von € 1.249,- zzgl. MwsSt. p.P.
[ Workshop 1 ] Workshop 2 [M300]

Ja, ich nehme am Vorabendprogramm am 22. Februar 2010 in Berlin (im Preis inbegriffen) teil  [M110]

Ich kann nicht teilnehmen. Senden Sie mir bitte die Tagungsunterlagen zum Preis von € 399, zzgl. MwSt.
[Lieferbar ab ca. 2 Wochen nach der Veranstaltung.]

Ich interessiere mich fiir Ausstellungs- und Sponsoringmaglichkeiten.

Ich méchte meine Adresse wie angegeben korrigieren lassen.
[Wir nehmen lhre Adressanderung auch gerne telefonisch auf: 02 11/96 86-33 33.]

Position/Abteilung

Ansprechpartner im Sekretariat

Anschrift

‘ E-Mail ‘

Telefon ‘ ‘ Fax ‘

Die Informa Deutschland SE darf mich tiber verschiedenste Angebote von sich, Konzern- und
Partnerunternehmen wie folgt zu Werbezwecken informieren:
O Ja O Nein

Zusendung per E-Mail: Zusendung per Fax: (Oa O Nein

Datum, Unterschrift

‘ Rechnung an (Name) ‘

‘ Abteilung ‘

‘ Anschrift ‘

Anmeldung und Information

per Fax: +49(0)211/9686-4040 per E-Mail:

Y

PN

INFOPOST
Ein Service der Deutschen Post

ALLEMAGNE Port payé

Unternehmensjuristentage 2010

23. bis 25. Februar 2010, Hotel InterContinental Berlin
Budapester Str. 2, 10787 Berlin, Telefon: 030/26 02-0

TEILNAHMEBEDINGUNGEN. Der Teilnahmebetrag fiir diese Veran-
staltung inklusive Tagungsunterlagen, Mittagessen und Pausengetrénken
pro Person zzgl. MwsSt. ist nach Erhalt der Rechnung fallig. Nach Eingang
lhrer Anmeldung erhalten Sie eine Bestatigung. Die Stornierung (nur
schriftlich) ist bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenlos méglich,
danach wird die Hélfte des Teilnahmebetrages erhoben. Bei Nichter-
scheinen oder Stornierung am Veranstaltungstag wird der gesamte
Teilnahmebetrag féllig. Gerne akzeptieren wir ohne zusétzliche Kosten
einen Ersatzteilnehmer. Programmanderungen aus dringendem Anlass
behalt sich der Veranstalter vor.

DATENSCHUTZINFORMATION. EUROFORUM ist ein Geschéaftsbereich
der Informa Deutschland SE. Die Informa Deutschland SE verwendet die
im Rahmen der Bestellung und Nutzung unseres Angebotes erhobenen
Daten in den geltenden rechtlichen Grenzen zum Zweck der Durchfiihrung
unserer Leistungen und um Ihnen postalisch Informationen iiber weitere
Angebote von uns sowie unseren Partner- oder Konzernunternehmen
zukommen zu lassen. Wenn Sie unser Kunde sind, informieren wir Sie
auBerdem in den geltenden rechtlichen Grenzen per E-Mail iiber unsere
Angebote, die den vorher von Ihnen genutzten Leistungen &hnlich sind.
Soweit im Rahmen der Verwendung der Daten eine Ubermittlung in
Lander ohne angemessenes Datenschutzniveau erfolgt, schaffen wir aus-
reichende Garantien zum Schutz der Daten. AuBerdem verwenden wir Ihre
Daten, soweit Sie uns hierfiir eine Einwilligung erteilt haben. Sie kénnen
der Nutzung lhrer Daten fiir Zwecke der Werbung oder der Ansprache
per E-Mail oder Telefax jederzeit gegeniiber der Informa Deutschland SE,
Postfach 111234, 40512 Disseldorf widersprechen.

ZIMMERRESERVIERUNG. Im Tagungshotel steht Ihnen ein begrenztes
Zimmerkontingent zum ermaBigten Preis zur Verfiigung. Bitte nehmen Sie
die Zimmerreservierung direkt im Hotel unter dem Stichwort ,EUROFO-
RUM-Veranstaltung” vor.

WIR UBER UNs. Euroforum steht in Europa fiir hochwertige Kongresse, Se-
minare und Workshops. Ausgewahlte, praxiserfahrene Referenten berichten
zu aktuellen Themen aus Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung. Dariiber
hinaus bieten wir Fithrungskréften ein erstklassiges Forum fiir Informations-
und Erfahrungsaustausch. Euroforum ist ein Geschéaftsbereich der Informa
Deutschland SE, einem fiihrenden deutschen Konferenzanbieter. Unsere
Muttergesellschaft, die Informa plc mit Hauptsitz in London, organisiert und
konzipiert jahrlich weltweit iiber 12.000 Veranstaltungen. Dariiber hinaus
verfiigt Informa tber ein umfangreiches Portfolio an Publikationen fiir die
akademischen, wissenschaftlichen und wirtschaftlichen Markte. Informa ist
in tiber 80 Landern tatig und beschaftigt mehr als 10.000 Mitarbeiter.

anmeldung@euroforum.com

info@euroforum.com

telefonisch:  +49(0)211/9686-3523 [Julia Miiller]
+49(0)211/9686-3000

EuROFORUM, Informa Deutschland SE
Postfach 11 12 34, 40512 Diisseldorf

im Internet:
Zentrale: ternet

schriftlich:

www.unternehmensjuristentage.de



	Text1: 7710P1R33-15/D0906855
Bei Buchung mit diesem Formular erhalten Sie über Herrn Heike Wendel von LEONI AG einen Rabatt in Höhe von 15% auf die Teilnahmegebühr. Für den Erhalt des Sonderpreises senden Sie bitte dieses Anmeldeformular an die Faxnummer 02 11/96 86-45 02 oder per Email an christian.drongowski@informa.com. 
Die Preisreduktion gilt nur für noch nicht angemeldete Personen und wird nicht nachträglich gewährt.





